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Es ist mir eine große Freude, dass unsere Stadt und unsere Universität als Austragungsort
für diesen 50. Landeswettbewerb der Mathematik-Olympiade gewählt worden ist, und dass ich
somit die Ehre habe, in Ihnen die 90 besten sächsischen Nachwuchsmathematiker an unserer
Fakultät begrüßen zu dürfen.

Die Ahnenreihe bedeutender Mathematiker, welche die Mathematik in Leipzig nachhaltig ge-
prägt haben, ist mit Felix Klein, Sophus Lie, Otto Hölder, Erich Kähler – um nur einige zu
nennen – beeindruckend lang, und auch Olympiade und die Förderung junger Nachwuchstalen-
te haben bei uns eine lange Tradition und einen festen Platz.

So war es auch in diesem Jubiläumsjahr der Mathematik-Olympiade nicht schwer, Organisato-
ren, Ausrichter und Helfer in unserer Fakultät zu finden, die mit nicht geringem persönlichen
Einsatz zum Gelingen dieser Landesrunde beigetragen haben und noch beitragen. Bei all die-
sen fleißigen und begeisterten Helferinnen und Helfern möchte ich mich für ihre Arbeit und
Engagement sehr herzlich bedanken.

Viele dieser jungen und nicht mehr ganz so jungen Mitstreiter waren selbst Teilnehmer der
Mathematik-Olympiade, haben die Impulse aufgenommen, Mathematik oder ein mathematik-
nahes Fach studiert und so eine Neigung zu ihrer Profession gemacht. Leipziger ziehen in die
Welt und andere junge Menschen kommen nach Leipzig, oft mit dem Feuer in der Brust, sich
auch in der Nachwuchsförderung zu engagieren, so wie sie es zuvor selbst erfahren haben. Ich
freue mich, mit Prof. Dr. Christian Fleischhack, vormals Student und Doktorand in Leipzig,
Olympionike und Zirkelleiter der LSGM, heute Professor in Paderborn und dort Leiter einer
von der DFG finanzierten Emmy-Noether-Gruppe, einen solchen

”
Zugvogel“ in der Liste der

Ehrengäste zu finden, neben vielen anderen Ehrengästen der Festveranstaltung, die 50 Jahre
Mathematik-Olympiade in Leipzig geprägt haben.

Ich wünsche Ihnen allen, den Teilnehmern und Wettbewerbern, sowie auch den Helfern und
Mitstreitern in der Durchführung, ganz gleich mit welchem Ergebnis Sie Ihren Weg fortsetzen
werden, dass Ihnen diese Olympiade ein unvergessliches, prägendes und begeisterndes Erlebnis
sein wird. Mit diesem Wunsch möchte ich auch die Bitte an Sie verbinden, die Begeisterung
für Mathematik mit anderen zu teilen und mitzuhelfen, Mathematik als universelle Sprache des
Geistes und der Natur zu verbreiten und populär zu machen. Seien Sie ansteckend!
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